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Dafür fährt man gerne nach Köln: In dieser Woche erhiel-ten Bürgermeister Wilfried Pracht und sein Allgemeiner Vertreter Norbert Crump in der Domstadt einen überaus 
erfreulichen Förderbescheid. Regierungspräsidentin Gisela   Walsken überreichte die Zusage für 1.143.161 Euro. Hin-tergrund ist das bis 2020 reichende Interkommunale Hand-lungskonzept, das wir gemeinsam mit unseren Nachbarn in Blankenheim aufgestellt haben.  
Gleich neun Handlungsfelder werden gefördert – sie bilden damit einen wesentlichen Bei
trag zur Zukunfts-Entwicklung 
in unserer Eifelgemeinde 
Netters  heim, die als Ganzes 
profitiert. Hier die neun Leucht - turmProjekte im Überblick: 
1. Gestaltungsleitfaden

Beste Beispiele: Aufbauend auf  der Bauberatung wird ein Ge   
staltungsleitfaden er ar bei tet. 

Darin ent halten: wich tige Tipps  für Haus eigentümer und Bau
willige. Ziel: eine Entwicklung 
der Orte im Sinne der Eifeler 
Baukultur.

2.  Freiraumgestaltung im Bereich Eifelhöhen-Klinik
Nah dran: Die Anbindung der 
Eifelhöhen-Klinik zum Ortskern 
wird im Bereich Dr. Konrad-
Adenauer-Straße gefördert. Und: Am Ortsausgang in Rich

tung Bahrhaus soll ein Kreisel 
entstehen.

3. Sportzentrum Nettersheim

Alles fit: Die Erlebnis- und 
Sportlandschaft rund um 
den neuen Kunstrasenplatz einschließlich Beleuchtung 
wird voran gebracht. Dazu 
gehören auch wichtige Maß-nahmen am Sportler und 
Tennisheim.

4.  Generationenplatz Zingsheim
Für jedes Alter: Diese Förde rung bezieht sich auf den 
Spielplatz zwischen Turn-/
Schwimmhalle/Grundschule/
Kindergarten. Er wird zum 
Generationenplatz mit Auf ent-haltsqualität für alle Alters
stufen umgebaut.

Wir entwickeln uns weiter!Förderung von über 1,1 Millionen Euro gesichert:

Da ist er: der Förderbescheid, den Regierungspräsidentin  Gisela Walsken Bürgermeister Wilfried Pracht (rechts) und  seinem Allgemeinen Stellvertreter Norbert Crump überreichte. Lesen Sie weiter auf Seite 2!
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Des Weiteren erstellen wir als Sachverständigenbüro
Unfallgutachten, Schadensgutachten und Bewertungen 

PKW + Nutzfahrzeug Prüfstelle    KFZ – Prüfstelle Bad MünstereifelGewerbegebiet Zingsheim Süd 13                    Kölnerstaße 140 53947 Nettersheim        53902 Bad Münstereifel 
Öffnungszeiten:        Öffnungszeiten:
Jetzt NEU! Täglich geöffnet von 09:00 – 17:00 Uhr   Dienstag- und Freitagnachmittag von 14:30 – 18:30 Uhr Montag- und Donnerstagnachmittag von 15:00 – 18:30 Uhr 

Termine zur Hauptuntersuchung unter:- 0176 / 233 73 802  Jochen Schruff - 0171 / 215 84 85   Wladimir Iwantschuk - 0800 / 610 66 66  gebührenfrei 
 

Endlich in die eigenen vier Wände!
Wir verwirklichen Ihren Wunsch nach Eigentum.

Zwei starke Partner
Exklusiv für Sie in der Nordeifel!

 02443/5323
vieten-immobilien@t-online.de
www.vieten-immobilien.de



 02445/9502-0
info@vr-banknordeifel.de
www.vr-banknordeifel.de
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Frohe 
Weihnachten 
und ein gutes 
neues Jahr

PITSCH
Schreinerei ·  Bestattungen

Spielstraße 12   •  53947 Nettersheim-Tondorf
Tel. 0 24 40 - 18 65  •  Mobil 0170 - 24 11 562

• Erd-, Feuer, See- und 
 Friedwaldbestattungen

• Überführungen

• Erledigung 
 aller Formalitäten

Tag & Nacht erreichbar !

Oktoberfestim Nettersheimer Hof
am 14. Oktober 2017Einlass ab 19.00 Uhr
Paulaner OktoberfestbierBayerische Spezialitäten

Wir bitten um TischreservierungTelefon 02486 - 233mail@nettersheimerhof.de
Ihr Team vom Nettersheimer Hof

Fortsetzung von der Titelseite:Punkt für Punkt:  
wie und wo wir profitieren

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
 das ist eine hervorragende Nachricht für 

unsere Gemeinde! Über 1,1 Millionen Euro 
Fördersumme können sich sehen lassen. 
Und wir können mit diesem Geld so viele 
unserer gemeinsamen Ideen und Wünsche 
umsetzen – auf dieser und der vorigen Sei-
te finden Sie allein neun unterschiedliche 

Schwerpunkte, von denen nicht nur einzelne Orte, sondern 
letztlich alle profitieren.

Es ist an uns, aus den großzügig zur Verfügung gestellten 
Mitteln das Allerbeste zu machen. Darum bitte ich Sie: bringen 

Sie sich mit Ihren Ideen, mit Herz und Hand ein. Das macht 
Freude und führt zu sichtbaren Erfolgen – es lohnt sich in 
jeder Hinsicht.
Als Eifelgemeinde Nettersheim machen wir mit diesen vielen 

Projekten einen weiteren großen Schritt in eine gelingende 

Zukunft – gehen Sie mit, packen Sie mit an!

Ich bin sehr froh, dies sagen zu können: Gemeinsamkeit ist 
unsere Stärke!
Ich grüße Sie herzlich

Wilfried Pracht  Bürgermeister

5. Fassaden- und Hofprogramm
Privat profitieren: Eigene Baumaßnahmen können innerhalb 
der festgelegten Sanierungsgebiete gefördert werden.

6. Turn- und ehemalige Schwimmhalle Zingsheim
Ohne Einschränkungen: Zum Förderprogramm gehören 
Sanierung und energetische Optimierung der Turn- und 
ehemaligen Schwimmhalle in Zingsheim. Besonderes Augen-merk liegt auf der der Barrierefreiheit und behinderten ge
rechten Ausstattung sowie der Modernisierung der Sanitär-
einrichtungen.

7. Dorfgemeinschaftshaus Zingsheim

Im Mittelpunkt: Gefördert wird die Sanierung und Moderni-
sie rung des Dorfgemeinschaftshauses in Zingsheim innen wie 
außen.

8. Feuerwehrgerätehaus Zingsheim
Soviel ist sicher: Das Feuerwehrgerätehaus in Zingsheim ein
schließlich der dort untergebrachten Koordinierungsstelle 
Katastrophenschutz wird saniert und modernisiert.

9. Verfügungsfonds
Für alle: Private Initiativen zur Belebung und Attraktivierung der 
Ortskerne können hierüber nötige Mittel erhalten.


